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Liebe Niedergerner,

diese Sonderausgabe unserer Dorfzeitung 
will mithelfen, dass wir in dieser Zeit zu-
sammenstehen und helfen können. Wir alle 
sind von dieser Krise betroffen, besonders 
aber unsere Gewerbetreibenden und die 
Menschen, die um ihren Arbeitsplatz ban-
gen. Jetzt geht es um unsere Solidarität – 
mit dieser Sonderausgabe können unsere 
Betriebe schnell und einfach informieren, 
wie wir trotz der Einschränkungen ihre 
Leistungen nutzen können.
Ich bitte Euch herzlich: Unterstützt unsere 
Wirte, Geschäftsleute und Gewerbetrei-
bende jetzt in dieser Krise und auch in Zu-
kunft. Habt offene Augen und ein weites 
Herz für Menschen, die unsere Hilfe brau-
chen. Es gibt viele Möglichkeiten, den an-
deren beizustehen: Nutzen wir sie.
Wir werden uns gegenseitig dankbar sein 
-ich danke Euch schon jetzt dafür.

Wolfgang Beier
Bürgermeister

Die nächste Niedergerner 
erscheint 

voraussichtlich Ende Mai 2020

Die Angebote der 
Haiminger Gewerbetreibenden 
gibt es immer aktuell auf der 

Haiminger Homepage 
unter „Aktuelles“.

Unser 
Einkaufsverhalten

In den Zeiten der Coronavirus-Pandemie 
erleben wir gerade auch erhebliche Ände-
rungen im Einkaufsverhalten. Es hat wohl 
seit der Ölkrise Anfang der 1970er Jahre kei-
ne Hamsterkäufe mehr gegeben. Momentan 
jedoch werden diverse Produkte auf Vorrat 
gekauft. Weil das eine breite Masse gemacht 
hat, sind Lieferketten unter Druck gekom-
men. Mittlerweile haben die Zulieferer ihre 
Produktion erhöht und so ist mit Entspan-
nung (vor allem beim Klopapier) zu rechnen. 
Beim Einkaufen halten sich nun fast alle an 
das Motto, dass man Abstand zu anderen ein-
hält. Manchmal bilden sich dann halt kleine 
Warteschlangen. Die Firma Bruckner und 
nah & gut Straubinger geben Ihnen den Tipp: 
Kaufen Sie Ihre länger haltbaren Produkte 
doch bereits am Mittwoch. Das ist ein ziem-
lich schwach besuchter Einkaufstag. Aber 
dann könnten Sie in Ruhe Ihre Beschaffung 
tätigen. Damit würden sich der Freitag und 
der Samstag, wenn Sie die frischen Produkte 
für das Wochenende kaufen, etwas entzerren. 
Und wenn Sie Ihre Einkäufe bei uns am Ort 
tätigen, dann bewirken Sie Gutes für alle, 
denn Sie vermeiden eine Autofahrt in die be-
nachbarten Orte und sparen dabei Zeit, Geld 
und CO2. Sie unterstützen dadurch auch die 
Nahversorgung, denn gerade jetzt sieht man 
doch, wie wichtig Geschäfte im Heimatort 
sind. Und außerdem haben Sie während die-
ser allgemeinen Isolationsphase beim ört-
lichen Einkauf die Chance, ein paar Worte 
mit anderen Menschen zu wechseln – der 
Sicherheitsabstand steht dem nicht entgegen, 
auf 2 Meter hört man den anderen noch ganz 
gut. Wir wissen, dass ein persönliches Wort 
für sehr viele Menschen von enormer Wich-
tigkeit ist. Und die Allermeisten schätzen un-
ser Dorfl eben doch gerade deshalb.
Josef Straubinger

Die heutige 
Herausforderung

Seit dem Beginn der Industrialisierung ist 
unsere Gesellschaft Wohlstand gewohnt: 
Ausreichend Arbeitsplätze, Sicherheit und 
intensives Vereinsleben bestimmte unser 
alltägliches Leben. An die neuen Umstände 
gewöhnt, stellten sich neue Alltagsprobleme 
ein. Freizeitstress hieß die neue Herausfor-
derung.
Und so hätte es wohl anfangs keiner von uns 
gedacht, dass uns das neuartige Virus gesund-
heitlich wie auch wirtschaftlich vor existen-
zielle Probleme stellt. Durch die Maßnahmen 
zur Einschränkung der Pandemie stellen sich 
Fragen nach medikamentöser Versorgungssi-
cherheit und zur fi nanziellen Sicherung des 
Lebensunterhaltes. Durch die vielfältigen 
Berichte in den Medien steigt die Besorgnis 
in der Bevölkerung. Es gibt Fragen und Sor-
gen, die verständlich, menschlich und auch 
wichtig sind! 
Aber man hört neben den Zahlen und Fak-
ten zum Coronavirus auch von engagierten 
Menschen, die den Hilfebedürftigen in die-
ser schweren Zeit pausenlos und über die 
eigene Leistungsgrenze hinaus helfen. Ne-
ben den motivierten Menschen in der Me-
dizin und Pfl ege reicht diese Hilfe sogar bis 
zur eigenen Haustüre. Örtliche Gasthäuser 
und Nahversorger beliefern die verhinder-
ten Haushalte. Jugendliche nutzen die Aus-
gangsbeschränkung, um Einkäufe für einge-
schränkte Menschen zu erledigen. Außerdem 
wird neben der Versorgung mit dem Alltäg-
lichen ein Gespräch in Form eines Telefonats 
zu Alleinstehenden und Senioren nicht ver-
gessen, welches ihnen Kraft und das Gefühl 
gibt, nicht im Abseits zu stehen. 
Die Rede ist nicht von irgendeinem Ort auf 
dieser Welt. Der Beitrag handelt von den 
Menschen im Niedergern, von unserem Zu-
sammenhalt, unserer Zusammenarbeit und 
der ständigen Hilfsbereitschaft untereinan-
der.
Lasst uns in dieser Zeit diesen Zusammen-
halt nicht aufgeben, denn nur gemeinsam 
werden wir der heutigen Herausforderung 
standhalten und gestärkt aus dieser Zeit her-
vorgehen können. 
Wolfgang Straubinger

Hilfsangebot der Pfarrei Haiming
Ehrenamtliche Helfer unterstützen den Be-
stell- und Lieferservice von Nah&gut Strau-
binger und Lagerhaus-Getränkemarkt Bruck-
ner. Die bis 14 Uhr bestellten Waren werden 
am darauffolgenden Morgen ausgeliefert. 
Auch für die Apotheken in Marktl und Burg-
hausen bietet die Pfarrei ein Bringdienst an. 
Ärzte können die Rezepte an die Apotheken 
faxen, am besten mit dem Zusatz „wird von 
der Pfarrei abgeholt“. Unter der Handy-Nr.- 
0152 0148 7960 kann die Abholung koordi-
niert werden.
Familien, die in dieser bedrängten Zeit Hilfe 
benötigen, können sich an das Familienpfl e-
gewerk Altötting, unter der Tel-Nr. 08671/ 
884887 wenden. Die Pfarrei könnte hier im 
Notfall auch fi nanzielle Hilfe leisten.
Barbara Hell 
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Ein herzliches Grüß Gott für  

Bischof Antonius Hoffmann, 

als dieser 1970 das Wacker-

Werk besuchte 
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„Du bist ein Geschenk für Nie-
dergottsau, ein Geschenk für 
den ganzen Niedergern“ - mit 
diesen Gratulationsworten zum 
80. Geburtstag von Albert Hu-
ber spricht Pfarrer Joseph Olipa-
rambil bestimmt vielen Men-
schen in der Gemeinde Haiming 
aus dem Herzen. Der Albert 
selbst sieht das bescheidener. 
„Ich hab’ doch bloß meine 
Pflicht getan und das, was mir 
Freude machte“ ist seine zufrie-
dene Lebensbilanz. Aber das 
war eben mehr, viel mehr, als 
wir sonst in unseren Lebensjah-
ren zu Wege bringen. 
Wir kennen alle diese „Pflichten 
und Freuden“ des Albert Huber: 
Mesner in der Kirche Nieder-
gottsau, die er von ganzem Her-
zen liebt, Mitglied in Pfarrge-
meinderat und Kirchenverwal-
tung, Obmann der Skapulierbru-

derschaft; Kassier und Schrift-
führer in mehreren Ortsvereinen, 
Mitarbeiter im Pfarrbriefteam, 
Nikolaus in Schule und Familie, 
Vorbeter im Fährmann von 
Haunreit, Diener am kaiserli-
chen Hof und vor allem: 50 Jah-
re Berichterstatter für alle gro-
ßen und kleinen Ereignisse un-
serer Gemeinde. „Du bist das 
Ohr in der Gemeinderatssitzung 
und das Sprachrohr in die Be-
völkerung hinaus“ beschreibt 
Bürgermeister Alois Straubinger 
diesen Dienst. Wahrlich ein 
Dienst, den Albert mit Fleiß und 
auch Demut und - wie er selbst 

Herzlicher Glückwunsch 

zum 80. Geburtstag 
sagt - „mit einem ganz dicken 
Fell“ getan hat. Wenn für die ei-
nen die Versammlung, die Sit-
zung, das Fest zu Ende ist, be-
gann für ihn die Arbeit. Tausen-
de Seiten Manuskript sind von 
ihm geschrieben worden und 
nicht immer wurde es so ge-
druckt, wie der freie Mitarbeiter 

Albert Huber das gerne gesehen 
hätte. Lies und Fredi skizzierten 
das mit der lustigen Bemerkung 
„Du hoffst immer noch von 
ganzem Herzen, dass die Zei-
tung das druckt, was du aufge-
schrieben hast“, aber oft brachte 
das auch Ärger und Kritik und 
schließlich: das dicke Fell. 
Albert Huber ist aber weit mehr 
als ein Berichterstatter, er ist 
Chronist von 50 Jahren Ge-
schichte im Niedergern und weit 
darüber hinaus geschichtlich in-
teressiert. Das Heimatbuch zur 
1200-Jahr-Feier hat daraus gro-
ßen Nutzen gezogen: Mehrere 

Kapitel über die Geschichte der 
Pfarreien und Bruderschaften 
hat Albert geschrieben. Und ich 
erinnere mich noch an die vielen 
Stunden im Piesinger Archiv, in 
denen wir alte Briefe und Ur-
kunden entzifferten. 
Diese Nähe zu Kirche und Ge-
schichte - vielleicht liegt die 
Wurzel im ersten Berufswunsch 
des Albert Huber. Er wollte 
Pfarrer werden und besuchte be-
reits das Seminar in Passau. Ab-
er dieser Berufung kam der 
Krieg in die Quere und eine lan-
ge Gefangenschaft bis Dezem-
ber 1948. Zurück in der Heimat 
hieß es für den Lebensunterhalt 
sorgen, da war keine Zeit mehr 
für Abitur und Studium; Albert 

war froh über die Stelle bei Wa-
cker. Für das weitere zitieren 
wir nochmals Lies und Fredi: 
„Weit über 50 Jahre an der Seite 
von Anni, der Liebenswürdigen. 
Wenn die nicht gewesen wäre, 
dann könnten wir heute auch 
noch das 50 jährige Priesterjubi-
läum feiern.“ 
So aber feiern wir 80. Ge-
burtstag und wünschen Glück 
und Gottes Segen. „Hebt’s mi 
ned so weit aufi, i möchte no a 
paar Jahr da herunten leben“ 
war Albert Hubers Antwort auf 
die Reden bei seiner Ge-
burtstagsfeier. Dem schließen 
wir uns gern an: 
Ad multos annos, Albert! 

wb

Ein Werk von geschichtlicher Bedeutung: Alle Zeitungsaus-

schnitte der Gemeindeberichte aus 50 Jahren 

Bürgermeister Alois Straubinger überreicht bei der Ge-

burtstagsfeier im Gasthaus Mayrhofer als Geschenk der 

Gemeinde und der Gemeinderäte einen Reisegutschein. 
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Wir sind nach wie vor für Sie da
Wegen der Beschränkungen durch die Corona-Krise nutzen die unten aufgeführten Gewerbebetriebe und Dienstleister das Angebot des 
Bürgermeisters in dieser Sonderausgabe auf sich und ihre besonderen Angebote aufmerksam zu machen. In diesen schwierigen Zeiten 

zeigt es sich, dass die gegenseitige Unterstützung und der Zusammenhalt die Nöte und Probleme lindern können. jop
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Nah&gut Eva Straubinger
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. von 6.30 - 12.30 u. 14.30 - 18 Uhr
Sa. von 7 -12 Uhr

Post: Mo.-Fr. von 14 - 15 Uhr
Bestellungen/Bringdienst

Bestellzettel liegen im Geschäft auf oder per
Tel. 0152 3478 5104 von 9 – 14 Uhr oder
per email: eva.straubinger@local-hp.de

Die bestellte Ware liegt am Folgetag zur Abho-
lung bereit oder wird durch Pfarrei oder Dirndl- 

u. Lederhosenverein ins Haus geliefert.

Lagerhaus Getränkemarkt Bruckner
Tel.: 08678 7283, Fax:-74340

Handy: 0170 540 59 83
info@fxbruckner.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. durchgehend von 8 -18 Uhr

Sa. von 8 - 12 Uhr
Vollständiger Verkauf zu den üblichen

Öffnungszeiten mit Bringservice Dirndl- und 
Lederhosenverein.

Bäckerei Schönstetter
Das Bäcker-Mobil ist unterwegs und steht am: 

Mo. in Niedergottsau, 
Di. u. Fr. in Haiming an der Schule, 

Mi. beim Unteren Wirt, je von 6.30 - 7.45 Uhr
Sa. beim Unteren Wirt von 6.30 - 11 Uhr

Unser Service bringt die bestellte Ware an die 
Haustür. Samstags Frühstücksservice.

Bestellung: Tel.: 08678 8389, o. 0167 193247

Hofmetzgerei Gassner
Tel.: 08678 8470
Öffnungszeiten:

Di. von 8-12 Uhr, Fr. von 9-12 und 15-18 Uhr
Karfreitag geschlossen

Karsamstag: von 8.30-11.30 Uhr
Neben dem üblichen Sortiment bieten wir passend 

zu Ostern, Vollmilchkalb. 

Gasthaus Bonimeier
Tel.: 08678 98810

mail: info@gasthaus-bonimeier.de
www.bonimeier.de

Angebote:
„Zukunfts“-Gutscheine 

als Hilfe und Stütze. Zahlung per Überweisung. 
Gutschein wird übersandt oder kann abgeholt 

werden.
Lebensmittelpakete nach Wunsch 

Di.: Gemüse und Obst,
Fr. Fleisch und Sonstiges.

Lieferung innerhalb der Gemeinde möglich
„To Go“

Mo.- Sa. bei Bestellung bis 16 Uhr, 
Abholung von 18 - 20 Uhr

Sonn- u Feiertage: 
Bestellung und Abholung 11 - 14 Uhr
Speiskarte auf Homepage (wechselnd) 
Karfreitag und -samstag geschlossen.

Bestellungen für Ostern werden angenommen!

Kellerwirt
Hauptstraße 23, 84533 Haiming

Tel.: 08678 213
info@kellerwirt-haiming.com
www.kellerwirt.haiming.com

Unser Angebot:
ToGo und Lieferservice:

Fr.-Di. von 17.30 - 21.00 Uhr, 
So. von 11.30 - 14.00 Uhr

Lieferung nur im Gemeindegebiet ab 25€.
Die aktuelle Speisekarte steht im internet!

Bestellungen per Telefon

Alpaka-Ranch
Familie Gartmeier

Tel.: 08678 8389  Handy: 0151 1154 0198
familie.gartmeier@web.de

www.niedergerner-alpaka-ranch.de
Frisch gebackene Osterlämmer und –hasen am 
Karsamstag, Vorbestellung bis Gründonnerstag, 
Abholung am Karsamstag nach Abholplan und 

Vertrauenskasse.
Kuchen und Torten, sowie Wollprodukte, Strick-
wolle und Seife können tel. bestellt werden. Lie-
ferung im Gemeindegebiet möglich, ebenso der 

Versand.

Baumschule Josef Emmersberger
Tel.: 08678 919949, Fax: - 919941
mail: josef_emmersberger@web.de

Wir können unser ganzes Sortiment an Bäumen, 
Sträuchern und Stauden nach telefonischer Ver-

einbarung anbieten.
Zur Zeit kann die Ware nur am Tor abgeholt oder 

durch uns geliefert werden.

AWilan
Anton Winklharrer

Handy: 0151 2357 2588
info@awilan.com / www.awilan.com

Hilfe bei IT-PC-Web-Problemen
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung

Kagerer Anhänger
Tel.: 08678 478, 

info@kagerer-anhaenger.de 
www.kagerer-anhaenger.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. von 8-12 Uhr und von 13-17 Uhr

Sa. nach Vereinbarung von 9-12 Uhr

Autohaus Wagner
Tel.: 08678 318 /  info@wagner-automobile.de

Unser Werkstattservice zu den üblichen Öff-
nungszeiten, samstags geschlossen.

Wir setzen momentan auf kontaklose Fahrzeugü-
bergabe. Wir bieten Fahrzeug-Hol- und Bringser-

vice nach Rücksprache.

Kfz-Eberherr
Tel.: 08678 2083458, Fax: -208281

Handy: 0170 933 5196
Kompletter Kfz-Service

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 13 - 18 Uhr

Energietechnik Mooslechner
Tel.: 08678 2089048, Fax. -2089051

info@heizung-mooslechner.de
www.heizung-mooslechner.de

Wir sind immer für Sie da.
24h Notdienst

Schreinerei Auerhammer
Tel.: 08678 416

info@schreinereiauerhammer.de
www.schreinereiauerhammer.de

Schreinerei Hofer
Tel.: 08678 8661, Fax -7114
albert@schreinerei-hofer.de 
www.schreinerei-hofer.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 7.30 -12 Uhr
und von 13 - 18 Uhr

Schreinerei Maier
Tel.: 08678 1264, Fax – 7367

info@schreinerei-maier.eu
www.schreinerei-maier.eu 

Schuhhaus Mayer
Tel.: 08678 356, Fax: -7189

info@schuh-mayer.de, www.schuh-mayer.de
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. von 8 -12 Uhr und 13.30 - 18 Uhr
Sa. von 8 – 13 Uhr

Wir haben zur Zeit geschlossen 
sind aber im Online-Shop für Sie das!

Fragen zu orthopädischer und diabetologischer 
Versorgung unter Tel.: 356

HarryGolf-Shop
www.harrygolf.de

Unser Geschäft ist seit 17. 3. geschlossen.
Wir bieten folgendes Angebot: 
Gutscheine für Trainerstunden.

Online-Modeschau auf der Internetseite
Wir liefern oder schicken Gutscheine und Ware je 

nach Bedarf.

Immobilien- & Bausachverständigenbüro 
Preusser+Kollegen

 kostenfrei Tel.: 0800 77 38 737
Mo.-Do. von 8 - 16 Uhr und Fr. von 8 - 12 Uhr

Kostenlose Beratung unter dem Motto
„Es geht nur gemeinsam weiter“

Dirndl- & Lederhosenverein
Bestell- und Bringservice

Bestellungen werktags von 10 - 12 Uhr unter:
0151 1157 9107 für Haiming/Ort,

0160 9955 6246 für Neuhofen/Kemmerting,
0170 3133 3825 für Niedergottsau.

Unbedingt die eigene Tel-Nr. angeben!
Die Einkäufe werden bei Nah&gut Straubinger 
und Lagerhaus-Getränkemark Bruckner getätigt. 
Vor Auslieferung der Ware wird der Besteller über 

die Kosten des Einkaufs informiert.
Ab 17 Uhr wird die Ware inklusive Kassenbeleg 

vor die Haustüre glegt.


